
Holligenpark bleibt lernend 

Die Bauarbeiten gehören der Vergangenheit an, dennoch darf im Holligenpark weiterhin 
mitgewirkt werden. Die Quartierbevölkerung ist eingeladen, via Homepage und Stelen-
Briefkasten Rückmeldungen und Optimierungsvorschläge zum Park einzubringen.   

Die Quartierarbeit Stadtteil 3 unterstützt seit 2008 in Zusammenarbeit mit Stadtgrün Bern den 
langjährigen Mitwirkungsprozess. Die im partizipativ erstellten Nutzungskonzept gewünschten 
Parkelemente (Allmend, Wasser, Raum für Jugendlich und einen Quartierraum) wurden nach langer 
Planungsarbeit und etappierter Erstellung realisiert. Ein wichtiger Bestandteil der Mitwirkung war 
die vierjährige Testnutzungsphase (2018-2022), welche vom eigens gegründeten Verein Vor_Park 
mit viel Engagement koordiniert und kuratiert wurde. Die erprobten Nutzungselemente wie der 
Jugend-Bauwagen mit Allwetterplatz, Bewegungselemente oder die offene Feuerstelle wurden im 
neuen Park übernommen. 

Begleitgruppe 

Der lernende Park in Holligen ist ein Pilotprojekt in der Stadt Bern, der sich auch nach Eröffnung im 
Juni 2024 weiterentwickeln darf. Zur Sammlung und Besprechung von Rückmeldungen zum Park für 
alle hat die Quartierarbeit eine inklusive Begleitgruppe aus Zielgruppenvertretenden aufgebaut. 
Dazu wurden Quartierbewohnende gesucht, welche bisher wenig bis keine Mitwirkungserfahrung 
haben. Sie beobachten und holen Rückmeldungen von Parknutzenden ein. Sie besprechen diese 
an Begleitgruppensitzungen und leiten diese gesammelt an Stadt Grün Bern (SGB) weiter. 

Anpassungen 

Jeweils im Herbst trifft sich die Begleitgruppe mit den Parkverantwortlichen von SGB und steht 
ihnen für Anpassungsmassnahmen beratend zur Seite. Im Austausch mit SGB und der VBG 
Quartierarbeit Stadtteil 3 wird besprochen, welche Ergänzungen und Anpassungen im Holligenpark 
kurz- oder mittelfristig möglich sind und umgesetzt werden können.  

Folgende Ergänzungen wurden seit der Eröffnung im März 2025 bereits realisiert: 

• Zusätzlicher Sonnenschirm beim Sandkasten 
• Igeltreppe beim Feuerring (hat sich als Igelfalle erwiesen) 
• zusätzliches Mobiliar  
• Info-Stele mit Briefkasten 
• ein Plauderbänkli 
• Holzspielelemente in der Spielkiste 
• Brennholz-Bezug in der Lagerkiste via UPD Werkstätte 

Der Park soll möglichst nutzungsoffen bleiben und sich den Bedürfnissen der Quartierbevölkerung 
entsprechend anpassen und weiterentwickelt werden. Die VBG Quartierarbeit Stadtteil 3 
unterstützt die Begleitgruppe bei der Umsetzung ihrer Aufgaben. In ihrer vermittelnden Rolle 
unterstützt die Quartierarbeit Stadtteil 3 den Mitwirkungsprozess in der Betriebsphase, welcher bis 
Ende 2028 veranschlagt ist. 

Für Fragen und Rückmeldungen zum Park man auch direkt an‘s Quartierbüro Holligen gelangen.  

 

 

 

 

 

https://www.bern.ch/themen/freizeit-und-sport/grunanlagen/parkanlagen/holligenpark
https://www.bern.ch/themen/stadt-recht-und-politik/mitreden-und-mitgestalten/kora-bern/themen-die-kora-bearbeitet/plauder-baenkli

